
Bericht von den Süddeutschen Hallenmeisterschaften der Aktiven + B-Jugend in Erfurt.. 

 

Zweimal Bronze bei den Süddeutschen 

Mit zwei Bronzemedaillen und sechs weiteren Platzierungen auf den Rängen vier und fünf 

konnten die regionalen Leichtathleten bei den süddeutschen Hallenmeisterschaften der 

Männer, Frauen und U 18-Jugend in Erfurt/Thüringen durchaus überzeugen. 

Dabei überraschte vor allem das U-18-Staffelteam der StG NSU-Heilbronn-Hall über 4 x 200 

m. Die vier Nachwuchsläufer der TSG Heilbronn mit Mathee Muangsiri, Martin-Dennis 

Zbroniec, Tim Zöllner und Muhammet Tastekin lief wie aus einem Guß und gewann hinter 

dem USC Mainz und dem VfL Sindelfingen mit schnellen 1.36,87 Minuten eine nie erhoffte 

Bronzemedaille. Startläufer Mathee Muangsiri gehört noch der Schülerklasse M 15 an und 

die beiden stärksten Läufer Muhammet Tastekin und Martin-Dennis Zbroniec sind gerade 

erst in die U 18-Klasse aufgerückt. Dennoch konnte das junge TSG-Staffel-Quartett so starke 

Teams, wie den SSC Bad Sooden-Allendorf und das Laufteam Erfurt sicher auf die Plätze 

verweisen. 

Die zweite Bronzemedaille gewann ebenfalls die StG NSU-Heilbronn-Hall über 4 x 400 m der 

Männer. Mit Thomas Ziegler, Robin Bürkle, Simeon Kirui (alle TSG Heilbronn) und 

Schlussläufer Michael Schüßler (Neckarsulmer Sport-Union) lief das Quartett 3:28,67 

Minuten. Allerdings kamen hier nur drei Staffeln ins Ziel. 

Kugelstoßerin Samira Burkhardt (Neckargartach/VfL Sindelfingen) konnte diesmal nicht an die 

gute Form der letzten Wochen anknüpfen und wurde überraschend „nur“ Vierte mit 16,10 

m.  

Mit einer Steigerung auf 14,10 m sicherte sich Sebastian Franke (TSG Heilbronn) im 

Dreisprung der Männer ebenfalls Rang vier. Er sprang damit knapp an der Bronzemedaille 

vorbei. Auch Hochspringer Tobias Häsele (TSG Heilbronn), der fehlerfrei 1,95 m übersprang 

und nur knapp an 2,00 m scheiterte, musste sich mit dem undankbaren vierten Rang 

zufrieden geben. 

Pech hatte die 3 x 1000 m-Staffel der StG NSU-Heilbronn-Hall, die kurzfristig ihren stärksten 

Läufer Florian Bader (TSG Schwäbisch Hall) ersetzen mußte und als Fünfter mit Robin Bürkle, 

Simeon Kirui (beide TSG Heilbronn) und Michael Schüßler (Neckarsulmer Sport-Union) mit 

7:47,60 Minuten die fast sichere Bronzemedaille verpasste. 

Gut hielt sich Franziska Schulze (ULG/TSV Künzelsau) über 60 m Hürden, denn mit 8,68 

Sekunden holte sie sich im Finale Rang fünf. Weitspringerin Katharina Franke (TSG 

Heilbronn) bekam ihre Anlaufprobleme nicht in den Griff, trat dreimal über und belegte mit 

5,69 m ebenfalls Rang fünf. 

Mit einer deutlichen Steigerung auf starke 13,37 m sicherte sich Felix Lahme (TV Eppingen) 

Rang sechs im Dreisprung der U 18-Klasse. Hochspringer Jochen Hörner (TSG Heilbronn) 

übersprang als Siebter bei den Männern 1,95 m. 
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